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Herren Verbandsliga Gr. Mitte

TV 1892 Großen-Linden II : TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell III 
Samstag, 25.11.2023, 14:30 Uhr

Schreiber und Malsch bleiben gegen den TTC RhönSprudel 
Fulda-Maberzell III ungeschlagen

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell III hat der TV 1892 Großen-
Linden II am Samstag in weniger als 60 Minuten zwei Punkte in der Herren Verbandsliga Gr. Mitte
gesammelt. Beim TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell III lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 25:6 behielten die Gastgeber
deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TV 1892 Großen-Linden II mit einem und der
TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell III mit 2 Ersatzspielern antrat. Erfolgsgarant in diesem recht
schnell beendeten Match war insbesondere das untere Paarkreuz.

Los ging es mit den Doppeln. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Jung / Schreiber gegen Baier
/ Schubert. Der kampflose Sieg von Roßbild / Malsch bescherte nachfolgend dem TV 1892 Großen-
Linden II anschließend einen Punkt. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:0.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Carsten Jung hatte gegen Benjamin Baier, wie im Vorfeld
erwartet werden musste, beim 11:4, 11:7, 11:4 keine Schwierigkeiten. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Arno Kosler war für Alexander Roßbild am Ende wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:
1 an der Reihe. Leider musste der TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell III dann das folgende Einzel
kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TV 1892 Großen-Linden II. Andre Malsch
war in der Partie gegen Bastian Schubert nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV 1892 Großen-Linden II und des TTC
RhönSprudel Fulda-Maberzell III. Ein Satz reichte nicht, weshalb Carsten Jung die Begegnung
gegen Arno Kosler, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Durch
dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 4:6 für Jung und 3:1 für Kosler seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Überzeugend war dagegen der 3:0-Erfolg von Alexander Roßbild gegen
Benjamin Baier. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der
Habenseite. Nicht einen Satzgewinn überließ Uwe Schreiber seinem Gegner Bastian Schubert beim
ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Leider
musste der TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell III nachfolgend das folgende Einzel kampflos
abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TV 1892 Großen-Linden II. Das letzte Spiel führte
somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach diesem Ergebnis weist der TV 1892 Großen-Linden II nun ein Punktekonto von 8:4 Punkten
auf, während der TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell III vor dem nächsten Spiel, das am 09.12.2023
gegen den PSV SchwG Gießen ansteht, 7:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV
1892 Großen-Linden II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 03.12.2023 gegen den TTC
Salmünster 1950.

 Statistik:
 TV 1892 Großen-Linden II

Doppel: Jung / Schreiber 1:0, Roßbild / Malsch 1:0 
Einzel: C. Jung 1:1, A. Roßbild 1:1, U. Schreiber 2:0, A. Malsch 2:0 
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 TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell III
Doppel: Baier / Schubert 0:1, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: A. Kosler 2:0, B. Baier 0:2, B. Schubert 0:2


